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Letztes Kapitel ist oben!!!

Von Ginny

Kapitel 27: Entführt I

Es tut mir sooooo leid *sich sehr sehr sehr schäm* ich hab euch vergessen...
ok hört sich nicht glaubwürdig an oder? Ich hoffe ihr vergebt mir, dass ich erst so spät
poste. Ein Monat ich kipp um *sich wirklich schäm* so lange wollte ich euch nicht warten
lassen. Michi ich glaube du hast recht, sehr sehr recht mit dem schneller schreiben.
Ich hoffe ihr nehmt meine Entschuldigung an, dafür dürft ihr jetzt gleich zwei Kapitel
lesen, welche eigentlich nicht zusammen gehören.
Ich hoffe meine Kommischreiber sind mir noch treu *sich sehr dafür schäm*
eure Ginny -.-*

~
27. Entführt I
Ginny kam zuerst wieder aus ihrer Verwirrung. Ihr war schon seit dem Unfall mit den
Auroren eine einzige Frage im Kopf herumgeschwirrt: "Harry, du hast uns doch im
Wald mit Codenamen angesprochen, wie kommst du auf Sunshine?" Harry grinste
etwas rot werdend.
Dann beugte er sich zu Ginny vor und flüsterte in ihr Ohr: "Du bist mein Sonnenschein,
deswegen." Draco sah abwechselnd zu den Beiden. Harry war etwas rot und Ginny
noch röter, er hätte zu gern gewusst, was Harry Ginny gesagt hatte.
Um die beiden zu unterbrechen, da diese am liebsten hier jetzt gestoppt und
rumgeknutscht hätten, räusperte er sich: "Kommt wir sollten jetzt endlich in den
Schlafsaal gehen. Bevor Filch kommt und uns auffängt." Beide nickten und gingen
noch röter als vorhin Richtung Harrys Zimmer. Im Zimmer angekommen setzten sich
die beiden erst mal auf die Couch und sahen sich stumm an. Dann sprach Draco "Nun,
ich habe leider nicht genau verstanden, was die Auroren sagten, aber Harry du
müsstest sie doch gehört haben, oder?"
Der Angesprochene nickte: "Ja, sie haben über die Stelle von Hagrid diskutiert, wer sie
ersetzt, wenn er weg ist." Harry musste sich zusammennehmen, um nichts falsches zu
sagen, denn ein Wort, welches zum Phönix Orden gehören würde, würde ihn verraten,
da er es nicht aussprechen könnte. "Wieso das?" fragte Ginny verwirrt und lehnte sich
etwas an Harry, welcher neben ihr saß. Harry zuckte mit den Schultern, obwohl er
wusste, warum, sagte er es nicht, denn er konnte es nicht riskieren, nichts sagen zu
können.
Draco gähnte herzhaft und die beiden anderen merkten, dass sie auch langsam müde
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wurden.
"Bevor wir endlich ins Bett gehen können, brauchen wir einen dritten Codenamen,
denn Harry hat noch keinen." Meinte Ginny grinsend.
Harry sah Ginny erstaunt an, dann überlegte er. "Seit ihr eigentlich mit euren
zufrieden?", meinte er nach einer Weile. "Meinen find ich gut, er passt zu mir.", meinte
Draco und grinste.
Ginny grinste auch: "Meiner gefällt mir auch."
Wieder verstummten die drei und überlegten wie der dritte Codename heißen sollte.
Die vier Eumel waren schon längst eingeschlafen, als Ginny endlich einen Vorschlag
machte.
"last Prince." Meinte sie strahlend etwas gefunden zu haben. Harry und Draco sahen
Ginny verwirrt an: "last prince?" "Ja, der letzte Prinz, oder findet ihr nicht, dass es
passt? Du bist doch eine art letzter Prinz oder? Und es würde keiner Erraten, das du
das wärst", beantwortete Ginny Harrys Frage.
"Meinet wegen, ich finde er passt zu dir Harry. Ich denke wir sollten endlich schlafen
gehen. es ist schon 4Uhr, heute müssen wir fitt sein." Meinte Draco und stand mit
Zadok auf. Harry nickte, genau wie Ginny, beide standen auf, Harry nahm die drei
anderen Eumel und gab Ginny noch einen Gute Nacht Kuss.
"Also nacht ihr beiden." Meinte Harry und verschwand in seinem Zimmer.
Dort angekommen murmelte er nur einen Zauber, der ihn umzog und ging schläfrig
ins Bett.
* * *
"Ohhhhhh Verdammt!!" ein lauter Aufruf lies Harry auffahren, schnell sah er sich um
und sein Blick glitt zur Uhr. Fünfzehn Minuten vor Acht.
Schnell stand er auf, zog sich flüchtig um und nahm die drei Eumel auf die Schulter.
Den Schlaf aus den Augen reibend wartete er vor Ginnys und Dracos Tür, welche kurz
darauf aufsprang und zwei erschrockene Gestallten frei gab.
"Wir müssen uns Beeilen, der Unterricht fängt schon in 14 Minuten an." Meinte Ginny
und sprintete zur Tür. Die Beiden Jungs folgten ihr.
"Mist, das nächste mal machen wir es, wenn Samstag ist oder wir Frei haben, ok?"
meinte Draco und strich sich seine Haare glatt. Die anderen beiden nickten.
"Harry!?", Ein freudiger Aufruf lies die Drei zusammen fahren.
Verwirrt drehten die drei sich um und erkannten Cho Chang, welche auf die Drei
zuschritt.
"Harry, ich habe hier etwas für dich." Cho kam lächelnd näher und hielt eine Bocks zu
Harry.
"Könnt ihr Bitte kurz gehen? Er kommt gleich wieder, außerdem fängt der Unterricht
bald an." Meinte Cho freundlich lächelnd und nahm Harry einfach am Arm.
Harry versuchte sich zu entwinden, doch Cho hielt ihn fest.
Ginny und Draco sahen, das Harry definitiv weg wollte, doch was sollten sie machen?
Cho war Schulsprecherin.
/Geht lieber, sonst kommt ihr zu spät, ich pass schon auf mich auf/ Harrys Gedanken
kamen ohne zögern zu den Beiden /Ginny keine Angst, ich könnte dich nie betrügen,
egal was sie macht, ich liebe nur dich, verstehst du?/ dieses mal sprach Harry nur zu
Ginny, welche lächelnd nickte. Die beiden nickten sich zu und gingen dann.
Cho grinste hinter Harrys Rücken fies und schleppte Harry freundlich lächelnd weiter.
"Komm mit hier rein Harry, ich will nicht, das du das Geschenk hier im Gang öffnest."
Cho schob ihn und sich durch eine Tür, welche Harry noch gar nicht bemerkt hatte.
"Was willst du Cho? Ich muss zum Unterricht.", fragte Harry nervös und sah sich im
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Raum um. Der Raum war klein und schäbig, keine besonderen Gegenstände zierten
ihn, nur ein klappriger Stuhl und ein Schrank. "Das wirst du schon sehen süßer." Cho
murmelte einen Zauber, womit sich die Tür verschloss. "Der Unterricht ist nicht so
wichtig."
"Warum?" Harry fühlte sich komisch, Cho war ihm auf einmal nicht mehr so geheuer.
"Ich dachte, dass wir dann besonders viel Zeit miteinander hätten." Meinte Cho und
schlich wie eine Raubkatze um ihn herum. "Du siehst toll aus, du hast dich ganz schön
gemausert.", Cho schnurrte. "Was soll das Cho?" Harry drehte sich mit Cho, damit er
sie immer ansah.
"Was soll was süßer?" Cho sah ihn auffordernd an. "Ich betrachte doch nur deine
Schönheit." Wieder schritt Cho um ihn herum. Harry schluckte etwas. Kasimir, Lex und
Xochil sahen verwirrt hin und her. "Du brauchst doch keine Angst zu haben Harry."
Sanft berührte sie Harrys Wange und lächelte. Plötzlich kam ein Kleines schwarzes
Eumel mit Schwarzen Flügeln, komischen kleinen Öhrchen und Vogelkrallen, oder was
es waren, zum Vorschein.
"Liss spiel doch mit den drei Eumelchen von Harry." Sanft sah sie Liss an, welche sofort
aufflatterte und auf Harrys Schulter landete.
Sie nahm sich Xochil mit den Krallen und nahm jeweils Lex und Kasimir an die eine
Hand. Kasimir wollte sich wehren, als Liss abhob, doch dann gab er nach, weil seine
beiden Freunde auch verschleppt wurden. Sanft landete Liss mit den drei Eumel oben
auf dem Schrank.
"Gut so, die sind erst mal weg. Nun zu meinem Geschenk süßer. Willst du es
überhaupt?" Cho sah ihn liebevoll an und blinkte ein paar mal mit ihren blauschwarzen
Augen.
Harry wusste nicht was er sagen sollte, er wollte nicht und er hatte immer noch dieses
komische Gefühl in der Magengegend.
"Ach komm schon süßer, nicht so scheu. Hier." Damit reichte Cho Harry ein kleines
Päckchen. Harry nahm es überrumpelt in die Hand, doch öffnete er es nicht.
"Cho, ich kann das nicht annehmen, wieso sollte ich es bekommen? Wir gehen nicht
zusammen zum Ball, ich bin doch mit jemandem zusammen, ich habe eine Beziehung."
Harry versuchte nervös das Geschenk wieder Cho zu geben.
"Nein! Behalt es." Cho fauchte kurz auf und Harry wich etwas erschrocken zurück. Cho
wurde wieder freundlich "Ich weis doch jetzt das du mit Weasley zusammen bist, aber
vielleicht überlegst du es dir nochmals, oder überdenkst dir die Sache, das Geschenk
bekommst du so oder so. komm schon öffne es." Cho lächelte Harry süß an.
Harry öffnete nun nervös das Päckchen. Verwirrt blickte er auf den schön verzierten
Kelch mit Blumen. Erst als es zu spät war, wusste er, was ihm so spanisch an diesen
Blumen vorgekommen war.
/"Duftmorcheln..."/ damit lies Harry den Kelch klirrend fallen und sank besinnungslos
zusammen und wurde von Cho leichtfertig aufgefangen.
~
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